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Amtsblatt zurLatbacher Ieiluna Rr.249
Mittwoch den 29. Oktober 1879.

(4838—2) Ni. 9591.

Erkenntnis.
. I m Namen Semer Majestät des Kaisers hat
°as k. k. Landesgericht in Laibach als Pressgericht
"uf Antrag der' k. k. Staatsanwaltschaft zu'Recht
erkannt:

. Der Inhalt des in der Nummer 243 der
W Laibach in slovemscher Sprache erscheinenden Po»
Aschen Zeitschrift „8IovM8ki i^wä« vom 22sten
Oktober 1879 auf der ersten Seite in der ersteu
"s zur dritten Spalte unter der Ueberschrift:
»^6 go D i ^ ^ i - ^a" abgedruckten Correspodenz-
^tikels, beginnend mit „1'oFiduil. poä^t" und
ende,,d unt ^m nIiÄV rod u^plilvi v ä r ^ v i " , be-
gtunde den objectiven Thatbestand des Vergehens
3^en dte öffentliche Ruhe und Ordnunq nach
8 3A) St . G.

Es werde demnach zufolge §§ 489 und 493
^ . P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
w Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 243
"er Zeitschrift „kiovlmski nill0ä" vom 22. Ok-
tober 1879 bestätiget und gemäß der tzH 36 und
^ des Pressgcsches vom 17. Dezember 18«2
^tr. 6 R. G. B l . für 1863) dic Weiterverbrei-
lung der gedachten Nummer verboten, auf Bcrnich-
umg der beanständeten Exemplare derselben und
"us Zerstörung des Satzes des beanständeten Ar-
tikels erkannt.'

Laibach am 25. Oktober 1879.

"(4073—2) Nr. 5898.

Kundmachung.
Wegen des Umsichgreifens der Rinderpest

^ d auch die Abhaltung von Jahrmärkten im Be-
uche der Bezirtshauptmannschaft Littai untersagt.
^ K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 23sten
""ober 1879.
>»^^^ Der k. l. Bezirlshauptmann: Vefteneck.

Berichtigung.
vom 9^'" Aiutsblatte Nr, 245 vom 24. Oltobcr und Nr. 247
leib«, blöder d. I . wurde der Dmdmachuug betreffs Vcr.
U e N ^^ Tabal'Subvcrlages i» Nlatschach aus Versehen die
lich.j'^'sl: „Taliat-Subvcrlag in Nasscnfuß" uneben; es soll

""2 hcchcn. ,. Tabak-Subvcrlag in Natschach."

A n z e i g e b l a t t .

(4892—2) Nl. 8021.

Kundmachung.
Von der gefertigten f. k Bezirks Hauptmann-

schaft wird kundgemacht, dass wegen Rinderpest-
gefahr außer den Bichmärkten auch alle Jahr-
märkte im Bereiche der gefertigten k. k. Bezirks-
Hauptmannschaft dis auf weiteres untersagt sind.

K. t. Bezirkshauptmaunschaft Gottschee am
24. Oktober 1879.

Der f. ?. Bczirlshailptmllnn: Merl.

(4647—2) ^ Nr. 6924.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass die auf

Grundlage der Erhebungen behufs
Anles tunst e ines neuen (Grundbuches

f ü r d ie S t e u e r g e m e i n d e B l a e n a
B r e z o v i c a

verfassten Besitzbogen ncdst den berichtioten Ver-
zeichnissen der Lu'gcnschasten, der Copie der (5a-
tastralmappe und den Erhebungsprotolollcn hler-
gerichls durch 14 Tage, und zwar vom 4. No-
vember l. I . an, zur Einsicht aufliegen.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
die weiteren Erhebungen auf den

4. Novem.ber l. I .
und die folgenden Tage um 9 Uhr vormittags
in der hierortigen Gerichtskanzlei festgesetzt und
bemerkt, dafs diefe Einwendungen während obiger
Frist Hiergerichts und am 4. November l. I .
auch bei dem Leiter der Erhebungen angebracht
werden können.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet, dass
der Uebertrag der nach § 118 des allgemeinen
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Forderungen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch ror
her Verfassung der Einlagen darum ansucht, in
welchem Falle die bezüglichen Einlagen nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes werden verfasst werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am Listen
Oktober 1879.

(4568d—3) Nr. 7230.

Kundmachung.
Das t. k. Reichs-Kriegsmmisterium hat die

Lieferung der im Wege der Privatindustrie durch
Großunternehmungen (Consortien) beider Reichs-
hälften vom 1. Jänner 1881 an auf drei Jahre
zu beschaffenden fertigen Monturs-, Rüstungs-,
Reitzeug- und Wäschesorten, dann Bettengegen-
stände und beziehungsweise Materialien für den
Bedarf des k. k. Heeres ausgeschrieben.

Die bezüglichen, gehörig adjustierten und
gestempelten schriftlichen Offerte, und zwar für
jede der zwei Gruppen, wovon zur Gruppe ^. die
Erfordernisse der aus Leder erzeugten Artikel und
zur Gruppe ü sämmtliche aus Baumwolle und
Leinen, Zwilch und Calicot herzustellenden Sorten
gehölen, sind abgesondert

b i s l ängs tens 15 . Dezember 1 8 7 9 ,

12 Uhr mittags, bei dem k. l . Reichs-Kriegs-
mimsterium einzubringen.

Die Bedingungen für dicfe ärarische Liefe-
rungsunternehmunq, welche in Form eines Ver-
tragsentwurfes abgesasSt sind und die nöthigen Daten
bezüglich der PreiSregellMg und Berechnung ent-
Hallen, können ihrem vollen Inhalte nach sowohl
bei jcdcr Militärinlendanz, als auch bei jedem
Montursdepot, wie auch bei den Handels' und
Gewerbekammcrn der österreichisch-ungarischen Mon-
archie und endlich bei der 13. Abtheilung des
k. k. Reichs-Kriegsministeriums eingesehen werden.

Das für die Zuhaltung des Offertes erfor-
derliche Badium hat jede Unternehmung bei der
Militärkasse in Wien zu ei l ten, den diesfälligen
Depositenschein dem Offerte zuzulegen und in dem
Offerte ausdrücklich zu erklären, dass die im Ber-
lragsentwurfe festgesetzten Bedingungen vollinhalt-
lich angenommen werden.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
dieser Zeitung Nr. 243 vom 22. Oktober l. I .
biesfalls enthaltene ausführliche Berlautbaruug hin-
gewiesen.

A. ü. Militürintenäunz in Graz.

(4330^8) Nr. 4312.

Executive
'"ealitätenverstclgerung.

w!^ ? ° ' " l . l. Bezirksgerichte Landstraß
° ' " bekannt gemacht:
G. 6s sei über Ansuchen des Michael

lerbcc von Greganslo-Selo die exec. Vcr.
H Nen>„a der dem Michael OregunSti von

Unanatü-Selo nchöriac,,, gerichtlich auf
« s - Neschätzlen, im Gnmdbuchc der
Urrschaft Molriz «ud Post..Nr. 49/»,
h.,'., ^ / " vorkommenden Realitälei, be-
s " M . und l)iczn drei Mbietu»as-Tllg-

vuugen, und zwar die erste auf den
di? „ , 5. N o v e m b e r ,
°'e Weite auf den
Und k« 9' D e z e m b e r 18 79
""d die dritte auf den
j'desm«, ^ ' I ° " " e r 1 8 8 0 .
ki°7'"°! vormittaas von w bis 12 Uhr.

Mnchts mit dem Anhange angeordnet
erst,, ' bass die Pfandrcaliläten bei der
über z! ^ ' ^ " Feilbirlung nur um oder
aber ü! SchbtMlgswert, bei der dritten
werden" " " " demselben hintangegeben

lnsbos^ ^citationsbedingnisse, wornach
Änbo / " lcder tticitant vor gemachtem
picitn/l " ^ " ' Radium zu Handen der

zu erlegen hat, so-
"e «vchatzungsprotololle und die

Grundbuchscxlracte können in der dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht kandstraß am
10. September 1879.

"(4tt04—2) ^ Nr. 18.509.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Bo,n l. l. städt.'drlcg. VczirlSgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
ES set über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuralur hier die dritte rxcc. Bcrslcigo
rung der dem Martin Oliha von S l .
Marein gehörigen, gerichtlich anf 1314 ft.
80 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 1,
tom. I, loi. 1 HÜ St . Marcin reassu-
miert, und hiezu die Feilbietungs - Tag.
sahung auf den

ü. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange angrord-
net worden, dass die Pfandrcalitäl bei
dieser Feilbiclung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegcbcn werden wird.

Die tticilnlionSdedingmsse, wornach
insbesondere j,cder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badiuln zu Handen der
^icitationscomimssion zu erlegen hat so«
wie das Schützungsprolotoll und der
Grundbuchscflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l . städl.-dclcg. Bezirksgericht «ai.
bach am 6. August Itt79.

(4547—3) Nr. 10.555.

Executive
Nealitäteuvclsteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer»
amtes Ourlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Groß von Ourtfrld ge>
hörigen, gerichtlich auf 41^5 fl. geschätzten
Realitätei, ü(i Stadtnilt Omlfeld Urt,..
Nr. l ! 2, Rcclf.-Nl. 74/ ! . Reclf.'Nr. 43/ l .
Urb.-Nr. 92/3 vcwilllgct, und hiezu drei
FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten feilbiclung nur um

i oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan«
geaeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein l0pcrc. Vadium zu Handen der
tticitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schtitzungsprolololle und die Orund-

buchsextracte können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oullfeld am 18len
September 1879.

(4002 - 2) Nr. 18.753.

felicitation.
, Vom t. l. stäot.-oeleg. Bezirksgerichte
in Kaidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Locnilllr (durch Dr. v. Wurzbach) die
<rec. Relirilnlion dri dem Forlunal ^merl-
n>l vu>, ^vica gehörig aewescnen, gericht»
lich uuf 1407 fl. geschätzten und von
Agnes Smerlnil um den Mnstbol von
1805 fl.erstandenen Realität Urb.-Nr. 102
uä Eommenda ^aibach bewilligt, und
hiezu dir Flilbielunas-Tagsatzuna auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge-
richtSlanzlei mit dem Anhanae angeordnet
wordin, dass dic Pfmidrealilät bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hintanaegrben werden wird.

Die îcitalionSbedlngnlsse, wornach
insbesundere jeoer Vicila.lt vor gemachtem
Anbote ein 10perc, Badium zu Handen der
tticillllionscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprolotoll und der
Orundbuchscrlract können in der dits-
geiichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai»
bach am 31. August 1879.
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Gründlichen Unterricht
der französischen und englischen Sprache
in Grammatik und Conversation ertheile ich
unter besonders vortheishaften Bedingungen in
meiner Wohnung: A l t e r M a r k t H l r . 1,
I I I . Stock. Auf Verlangen lünnen auch Lehr»
anse für Damen errichtet werden.

(4652)3-2 Gabrlele Puckler.

^ ^ in junger, kaufmännisch gebildeter
^ Mann (Commis) mit Primarcferenzcn,
^ s > der deutschen und slovenischcn Sprache

mächtig, tüchtiger Vrant-
l^ ^^^weinmanipulant, mit Führung der

— Geschäftsbücher und in sämmtlichen
Comptoirarbeiten bewandert, sucht unter bc«
schcidenen Ansprüchen passende Stelle, am liebsten
in einem Agentur- oder Speditionsgeschäfte, und
könnte nöthigenfalls bis 100 fl. Caution leisten.
— Unter „ 1 . November 1879" an Franz
M ü l l e r s A n n o n c e n ' B u r e a u in Laibach.

(4665) 3—2

Soeben ist erschienen und kann durch jede Vuch«
Handlung in Laibach bezogen werden:

Personalstand der k. k. Be-
hörden und Aemter im Her-

zogthume Kram.
(4667) 3 - 2 A n h a n g :

Verzeiliims proiokollierler Firmen..
Preis 25 kr., mit Postvcrsendung 30 kr.

W. ««Nr 6jU
^ für gründlichen Unterricht im ^
^ Maßnehmen und Schnityeichncn!^
^ aller erdenklichen Damenklci der, sowie auch ^
^ Unterricht im Zuschneiden von Herren- und !"
« Frauenwäsche nach neuestem Wissenschaft« ^
« lichen Systeme. Verkauf von sorgfältig aus« z3
« geführten Büsten und modernsteu Schnitt« ^
5 (4707) 3—1 mustern. ^
^ Aufnahme nur noch diese Woche tag» ^
^ lich von s Uhr früh bis 5 Uhr uachmit» ^
5 tag«: «lter Markt Nr. 24, 2 Stock. ^
« Achtungsvollst ^

: Carl Rößner, ^
^ pratt. Fachlehrer und wirk. Mitglied der 3
« Mode»Akademic. ^
- , ^

Fe ins t e <4709) 3-*

save di morto
und

Allerheiligen - Struzen
zu haben bei

HudolfKirMsch,
Conditor, Congressplatz Nr. 7.

Frische Sendung
von vorzüglichem

böhmischen Kren,
Paprikaspeck, Lecomter Käse, Hamburger Ba-
ring, russischen Sardinen, französischen Sar-
dinen in Oel, mariniertem Aalfisch, Kremser
S«Hf, französischem Sons, böhmischen Linsen,
Erbsen und Znaimor Gurken empfiehlt dio

Handlung von (4G78) 3—2

Pohl <& Supan
In Lalbarh,

Wienerstras.se (zum Telegraphenamt).

e LoealYeraaflerunff. i
S S)er ergebenft ©efertigte fiifjlt fidjffi
5 angenehm berpfstdjtet, allen feinen geetjr- gj
fi ten Ĵ X. ffiunbcn für ben 6i3J)crtflen öcr- [J
n traucnzüottcn ^ufpruc^ ocrbinblijfi Su H
1 bansen, unb ist so frei, biefem Saitfc^ H
äauSbrade bic ^öflid)fte »ttte anau]uflcii, g
2 bcnfelbcu aud) in feinem neuen ©efctyaft̂  }g
3 locale in ber „ "J

3 fetersfltape laus-lr . 4 |
3»^t^e!et a»ct)ct'f*c^ .^auöf ber »ran=H
J ci«cottcrfir^e ßcgenüucr, ft
3 mit jab t̂cidjcm ^ufürudje beebten jujg
jwotten. (4655) 3 - 3 ^
j Öaibadj am 24. Dftober 1879. jQ

1 loses Momulv, §
a frifeur. jj
^sasasasasasasas-asasisasasasa^

V Recepte ^ «
zur Anfertigung aller Sorten M r a n t w e i n e
llud A i c f u e u r o werden unter Garantie für
zutcs Gelingen billigst verabfolgt. — Anfrage
bei I'eräinunH Meke l , Gasthaus „zur Stern»
warte". (4671)3-2

Z stellt- u. lillsilelltlislllle Z
Ä vorriltlii^ boi ^

üüd Iünali l ige, welche dilich Iüssend-
fünde» lurpeilich »nd geistig geschwächt
sind ober durch lnimrcnden Gebrauch
unn Hod »nd Quecksilber an bös«n
Nachkrankhtiten, M<»nn«»schwäch«,
N«rv«n,«rrüt»u»g, Nlutverssiftung
:c, leiden, wird bag berühmt«, «iniist
in s«<n«r A r t «xistir«,,»,« W«re ,,!»>«
«<^l»»!>»tl»ltso" dringend empsohleu,

Tasselbe iüit sehr wichtigen anatll ^
»nschen 'Adbildinigen «ersehen, ist zu
begehen ro» «»n. «.. » ^ « « t i n l ' « » t . ->,
,^weiadlerl,asse i! l , lPrc i^ 2 si,) ^ ,

l<?» sollt« N l l lnand v«rsä»in«n
sich die!«» »ntndllch lehrreich« W«rk I
kommen zu lassen, D ^

Reuc8 !Hcl,!i für WllUcrfcmnlle!
I n der Buchhandlung Huber ck Üahme in

Wien, Hcrrengasse Nr. 6, erschienen:
Studien über Wasser- u. Nalurheilkmlde
zur Behandlung acuter und chronischer
Kranlheitcu. Für Haus »nid Familie,

E i n Kompend ium der ganzen
N a t u r h c i l k u n d e .

IW. Ein Handbuch für jcderinann. Preis
90 kr., mit der Post 1 fl. (4007) 20 8

Vie Gsmmökßl-Fallnk 8
von Reichard H Comp. in Wien W
I I I . , Marxcrgafse 1? (neben dem Sophien» n
bade), früher fürstl, Salm'schc Eisenmöbel»»

Fabrik. ll
Da wir die Kommissionslagcr in den »

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es»
häufig vorgekommen, daß unter dem Na- W
men unserer Firma fremdes und geringeres »
Fabrikat verlauft wurde, so ersuchen wir V
uuserc geehrten Kunden, sich von jetzt ab»
direkt an unsere Fabrik m Wien wenden »
zu wollen, W

Solidcst gearbeitete Möbel für Salon,«
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,«
und verkaufen von nun an, 5a die Spesen «
für die früher gchaltetcn Kommission^-1
lagcr entfallen, zu 10"/« Nachlaß vom Preis- >
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis >
und franco einsenden. (8008) 104-33 >

Das weiße mcdiciiiischc, aus frischen
Lebern gewonnene

Durscn
Oeöertnr«» Oel,

direct ans Norwegen bez^gcn vo», Apo>
theler P i c c u l i in Laibach^ ist das reichste
an lucdicimschcn llnd nährenden Substaii'
zcü, leicht zum Einnehmen und zu ve»
daucn, dein braunen <durch Rüstung der
verfaulten Lebern zubereitet) immer vur<
zuziehen, Das weiße mediciuischc Dorsch
Leberthran-Oel wird mit bestem Erfolge
angewendet gegen Ecropheln, ilthachitis,
Lungcnfucht, husten :c. ?c. I n Flaschen
ü, 60 kr. verkauft

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener«

straß?. (4-?!)6) 20—2

ohne die V»ra»un»5 störende iUiüdlcamente,
ohne ro l lss l l^kul ldSl t« '« und ll<»/ns»«ti>.
<-uu<r beilt nach cinei in nnzähligen F.illcn heft.
bewährten, l l»n» Qvnon » » t b o s n

sowol t^l»»l» entstandene als auch noch so sehr
v»r» l t« t« , l>«vtu»-<f»>nil»l,, »rl:n<Nl<»t> und

Milalied der med. staclillnt.
^rb..«nsta«t mcht mehr HabsbUl^rssoss'.', sonben,

Wien. Btadt, Telleraalse «r. l l .
Uuch H»u!au«»chläg«, V t r l c lu rcu , ! 7 l n , » ^«

^ » » n i n , «ieichsucht, Nnfnichtbarlcit, Pol lulwncn,

<>>i»s«, o l>n« , n «ol»l»»>Ä«l» ober zu btennen,

A r i e s l i c h d i e s e l b e « c h a n d l u n g . <-.tteugst«
L>««etlon v«rblllgt, und »«ben M e d i c a m e n t «
au< ««rlang«, i°<«rt «ingelenbet. («39) 2

Waldwoll-
Unterkleider, Strüiupfe, Watta, Strickgarn, Oel

und Spiritus
aus der

H. Schmidt'schen Waldwollwaren-Fabrlk
in Uemda am Thüringer Wald.

Weltberühmtes Fabrica . bewährt gegen W i c h t U t t d N h e U M a t l s M U s »

(4384) 8—8 Depot für Krain bei

in Aaibclch, Mathansplatz Mr. 7.
^AA^N^»^ Auch ist daselbst zu haben und wird auffallend billig verlauft:

^ W ^ ^ ^ , Schafwoll-, Baumwoll- und Seiden-
^ M ^ M . ^ ^ W ^ silNili^Nntl»rfll»i5w1< und Strümpfe. Handschuh/ M H M ^ H ^ ^ M »lnz,l1-^nil.rl^l0«.r Pulswärmer, Häubchen.

l!D>! M » Kopsliichclu, Damen, und Kinder̂ Gamaschen und KiM
W ^ ^ W ^ ? M ^ ^ ^ W ß stnimpfe, DamcnssilctS und Tecleilwärmer, vcrsch>ed̂

H i M Sorten u, Farben Strick-Baumwolle, darunter weiße KÜN'A
V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M »volle, scchsdrähtige Sch»ueizcr Strick- und achtdräyM

Decken-Baumwolle, Königs Ltrickzwirii, echter Clark und an
^ ^ W ^ ^ ^ 3 ^ H ^ ^ ^ dcre Sorten Nähzwirne, bestes Fabricat, en ssro» » «"

Große Auswahl in- und ausländischer

A e N ^ e k - Ä l O U l e N N V , das Stück von 80 kr. aufwärts.

t Schiffer & Stedry in Laibach,
l Lastenstrasse, Südbahn,
» offerieren

| beste Trifailer Salon-Kohle
P (4654) 4 4 für Zimmer- und Kiichonhcizung, sowio

t Fabrikskohle
v für allo Zwocko KU don billigsten Proison.
t BftHtellungen werdc^n Iibernoiiimcn:
^ imKoliIenmat^axlne, Lastcnstrasso, Siidbahn; bei J . K. Wutscher« Nachfolger
J an der Fran/.ensbrückc und bei Carl S. Till, untor dor Trantscho 2.

! ÜI.IleMzM8 l
! I ^ ?ür Herren: ?Z B^ ?ür Xnaden: H >
D 8t«ss»>Vlnterr<>eIi« vo„ ü. IN. «<<>N'>5l«n«//,IloN5 v«n ll. 16 ,̂ >

» ^ols.Meu«/lk<.lr« „ .. 20 »< .^ „ .< , ^n^l?e " " 16 5 >
>> Î oa<!u!Nei»«/.!li<'lI« „ ., 14 I,nll«n.l»ss<^,l«ll«» „ ,. 4 ^ W
W i»l«»ä«rn« ^n/ilss<; „ « 22 »lnler-!!it.<»lll«»»e ,. » ^ W
W 8olnv»r/« ^«/ll«e ,. .. 25 ß. ^W^ ^ « f^» ^._. ^W« D
W Ilerb»t.DeI,er/lener ^ „12/5 i M " ^ U l k i l l l l L I ' ^ « >
W I.»Äe».l,^ä«ltli1lu» „ .. 7 3 VON 2 l»j« 8 . l l l l l l S N : ^ >
M ^tossno»« 7 l<'ll/lil«l<1«r s)!üi<! lso3o van l l . 3 5l)1 H. W
W ^ , , / . . ^ , " " ... .l»^llllnl<1ur«ilmmt ll0«n . „ 4 50^^ W

W Itoitnoss«,- Il«ssenm!lnt«I .. „ !)j Odvrrüolle " '. 7 - 1 ^ >

W I ler r^nr f ts . l l . I^on mi8 1'lil!u«r«to!l vu» N. 6 di» ll. 24 W
W ll«r«„rn«ll.^,^'<»», üü« Ii-»,tiii s)äor ßoiwpukin ^uf^ow^rf»!!! „ ., 10 ». " «« ^
W ^l«rr«»r<>blt.l'll<.<>n, .-».u» I(u,imn^arn8t.«ll lloi>lo»8t. „ „ 14 „ », ̂  >
M !Noä«rn«'i- «toss.lte^«nmu,ntol _ « !) » " ?ü W
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